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Jupiter. Die Entfernung des Jupiter von der Sonne variitt zwifchen 59
1021/, und zwifchen 1121/, Millionen Meilen. Der Erde nähert er fi) bis

auf 32 Millionen und entfernt fih von ihr bi8 auf 133 Millionen Meilen.
Supiter ift fehr ftark abgeplattetz der Polardurchmefler ift um 1/4 Elsiner

als der Acquatorialdurchmeffer, welcher 20,000 Meilen beträgt, alfo ungefähr

11mal größer ift ald der Durchmefjer der Erde.
Fig. 97.
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Jupiter ift unter allen Planeten der größte; fein Größenverhältniß zur

Sonne ijt bereits durch Fig. 67 auf Seite 107 anfchaulich gemacht worden;

in gleicher Weife dient Fig. 97 dazu, das Größenverhältniß des Jupiter zu den
übrigen Planeten zu verfinnlichen. Man ficht aus diefer Figur, daß der Größe

nad) auf den Supiter der Saturn und auf diefen Neptun und Uranus folgen.

Venus und Erde find nahe gleich groß, Mars ift weit Fleiner, Mereur kaum

größer al8 unfer Mond.

Mit guten Fernrohren beobachtet man auf der Jupitersfcheibe parallele

dunklere Streifen, deren Geftalt und Lage ziemlich veränderlich ift. Gewöhnlich
find zwei folcher Streifen gegen die Mitte der Scheibe hin befonders deutlich.
Außerdem beobachtet man oft noch Flecken, welche nad) einiger Zeit wieder verz

fehwinden. Fig. 1 und Fig. 2 auf Tab. X. zeigen das Anfehen des Jupiter,

wie derfelbe von Mädler und Beer am 2. Januar 1835 und am 4. Januar

1836 beobachtet wurde. Die fchwärzlihen Flecken, die man in der einen Jupiz

tersfigur auf Tab. X. bemerkt, waren vom 4. November 1834 bis zum 18. April
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1835 fihtbar, während der Streifen, auf welchem fie fid Ben im Laufe

des Februar verfchwand.

Aus der Beobachtung folher Tledden ergiebt fih, daß fi Jupiter mit
großer Gefchwindigfeit um feine Are dreht, und zwar vollendet ex feine Aren-

drehung in 9 Stunden 55 Minuten. Die oben befprochenen Streifen find dem
Uequator des Jupiter parallel, welcher nur einen Winkel von 3% mit der Ebene

der Jupitersbahn macht, woraus fich ergiebt, daß der Wechfel der Sahreszeiten
auf diefem Planeten Eaum merklich fein kann.

Die bedeutende Abplattung des Jupiter ift eine Folge feiner rafchen Aren-
drehung.

Supiter wird von vier Trabanten umkreift, deren nähere Betrachtung wei-
ter unten folgt.

Saturn. Der größte Abftand diefes Planeten von der Sonne beträgt
2081/,, fein Eleinfter 1861/, Millionen Meilen. Seine Entfernung von der

Erde wechfelt zwifchen 1651/, und 229 Millionen Meilen.
Die fiderifche Umlaufgzeit des Saturn beträgt 29 Jahre 166 Tage 23,25

Stunden.

Seine Abplattung beträgt etwas weniger al Yo des Aequatorialdurd-

mefjers, welcher 16305 Meilen, alfo ungefähr Imal fo groß ift als der Durch-
meffer der Erde.

Saturn zeigt Ähnliche Streifen wie der Jupiter, nur find fie nicht fo deut:

ih. Aus der Beobachtung einzelner Fleden hat man gefchloffen, daß die Um:
drehung um die Are in 10° 29° vollendet wird. Die Ebene des Saturnsäqua-

“tors macht einen Winkel von 280 40° mit feiner Bahn.

Bor allen anderen Planeten ift Saturn dur einen Ring ausgezeichnet,
welcher in der Ebene des Saturnsäquators freifchwebend den Planeten umgicht.

dig. 4 auf Tab. X. ftellt den Saturn mit feinem Ringe dar, wie ihn fehr gute
und ftark vergrößernde Fernrohre zeigen. Diefer Ning ift ziemlich breit und
dabei fehr dünn.

Mit blogem Auge ift diefe merkwürdige Erfeheinung nicht wahrnehmbar,

und die erften Aftronomen, weldhe den Saturn durch Fernrohre beobachteten,
Fig. 98. ‘Fonnten über das wahre Wefen derfelben noch nicht ing

Reine fommen. Fig. 98 ftellt die Abbildung dar,
ns welche Saliläi vom Saturn gab und der ihn tergemi-

num oder tricorporeum nannte. Hevel ftellte den

Saturn al gleichfam mit zwei Henkeln verfehen dar;
erft Huyghens Fam auf die vichtige Vorftellung.

Der Anblie, welchen ung der Saturnsring darbietet, ift Feineswegs ftets
derfelbe; denn die Umdrehungsare des Saturn behält im Weltraume ftets die-

felbe Richtung, wie dies ja auch) bei der Erdare der Fall ift, folglich; wird die
Ebene des Saturnsringes ftetd parallel mit fich felbit verfchoben, wie dies Fig. 99
dargeftellt ift.


